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Zivilschutz und Gesamtverteidigung

Der Schwerpunkt der ersten Nummer des Jahres 1974, mit der wir den
21. Jahrgang unserer Zeitschrift eröffnen, liegt bei einem Thema, das
Behörden und Bevölkerung in den nächsten Monaten eingehend beschäftigen
dürfte. In der vorliegenden Nummer wird uns die Möglichkeit geboten, die
Referate massgebender Persönlichkeiten nachzulesen, die im November 1973

unter dem Vorsitz des Chefs des Eidgenössischen Militärdepartements,
Bundesrat Rudolf Gnägi, an einer zweitägigen Orientierung über den Bericht
des Bundesrates über die Sicherheitspolitik der Schweiz auf Schloss Lenzburg

gehalten wurden. Wir werden auf diese Referate in der Februarnummer
auch in französischer Sprache zurückkommen, um ganz allgemein allen
Kreisen des Zivilschutzes mit dieser wichtigen Information zu dienen.
Wir freuen uns, in diesem Zusammenhang auch einen Artikel aus der Feder

von Bundesrat Hans Hürlimann präsentieren zu dürfen, der sich an die
Ausführungen hält, die er noch als Ständerat an der bereits erwähnten Konferenz

auf Schloss Lenzburg machte. Das Redaktionsprogramm unserer
Zeitschrift steht für das Jahr 1974 neben der laufenden aktuellen Berichterstattung

im Zeichen der Sicherheitspolitik und der Zusammenhänge von
Zivilschutz und Gesamtverteidigung.
Grösste Bedeutung kommt der vor Jahresende erschienenen Schrift «Radioaktive

Gefährdung und mögliche Schutzmassnahmen bei einer Atombombenkatastrophe

im Frieden» zu, die von der Eidgenössischen Kommission zur
Ueberwachung der Radioaktivität und ihrem Alarmausschuss herausgegeben
wurde. Die Schrift, die im ganzen Lande die grösstmögliche Verbreitung bei
Behörden und allen interessierten Instanzen erfahren soll, ist das Werk
jahrelanger Studien und Vorarbeiten und trägt den letzten Erkenntnissen und

Erfahrungen Rechnung. Sie wird ergänzt durch den Aufklärungsfilm «Strahlen!»,

der durch den Schweizerischen Bund für Zivilschutz in Zusammenarbeit

mit dem Bundesamt für Zivilschutz in Auftrag gegeben und mit einer
erweiterten Filmkommission bearbeitet wurde. Gegenwärtig wird auch die
französische und italienische Version fertiggestellt, um demnächst mit der
Premiere in Bern vor die Oeffentlichkeit zu treten.
In das Jahr 1974 fällt auch das 20jährige Bestehen des Schweizerischen
Bundes für Zivilschutz. Ein Rückblick auf zwei Jahrzehnte Arbeit im Dienste
des Bevölkerungsschutzes wird am 28. September den Rahmen der
Delegiertenversammlung in Weinfelden bilden, die mit einer Zivilschutzschau
und einem internationalen Zivilschutztreffen verbunden wird.
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